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Bürgermeistersprechstunden 

Montag  u. Donnerstag von    8.°° bis 12.°° Uhr,  Dienstag 

von 17.°° bis 19.³° Uhr. Samstag von 9.°° bis 12.°° Uhr, 

außer jeden ersten Samstag im Monat. 

 

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in 

Schömberg 

Nächster Sprechtag am 

                Dienstag, 12.12.2017 von 9.00 bis 12.00 Uhr  

                im Rathaus Schömberg, Sitzungssaal, 

Telefonische Voranmeldung ist erforderlich. 

Manfred Hartmann – Versichertenberater - Telefon 

07433/6201 

Bringen Sie zur Beratung Ihren aktuellen Versicherungs-

verlauf mit. 

 

Sammlung von  

Kühlgeräten, Fernsehern u. Bildschirmen 

Die nächste Entsorgung von Kühlgeräten, Fernsehern und 

Bildschirmen ist   

am Donnerstag, den 14.12.2017 
Anmeldungen zur Abholung von Geräten bitte bis 

spätestens Freitag, den, 08.12.2017     10.°° Uhr. 

Bitte stellen Sie die Geräte am Abholtag ab 6.°° Uhr am 

Straßenrand zur Abholung bereit. 

Neu!! Flachbildschirme und Plasma-TV-Geräte werden 

ab sofort ebenfalls mitgenommen. 

Bitte beachten Sie, dass Laptops und Notebooks nicht 

mitgenommen werden. Diese müssen weiterhin wie ande-

rer Elektroschrott über die Wertstoffzentren entsorgt 

werden. 

 

Winterdienst im Bereich der Kirchtreppe, des 

Schrofenwegs sowie des Fußwegs zur Brühlstraße 

Bei diesen Wegen handelt es sich um sog. Abkürzungs-

wege. Dies bedeutet, dass die Gemeinde nicht verpflichtet 

ist, diese im Winter zu räumen und zu streuen, da der 

Fußgänger andere Wege benützen kann. Da bei extremen 

Situationen im Winter es für die Bauhofmitarbeiter nicht 

möglich ist, diese Wege frühzeitig zu räumen und zu 

streuen, haben wir entsprechende Schilder angebracht, da 

bei Nichtdurchführung des Winterdienstes der Fußgänger 

dann andere Wege zu benützen hat. Sofern ein Fußgänger 

diese Wege begeht, obwohl auf diesen kein Winterdienst 

durchgeführt wurde, kann sich ein Fußgänger bei einem 

Unfall versicherungsrechtlich nicht an die Gemeinde 

wenden. 

Die Gemeinde wird weiterhin im Rahmen ihrer Möglich-

keiten den Winterdienst auf diesen Wegen vornehmen. 

Koch, Bürgermeister 

 

Räum- und Streupflicht  

Aufgrund der derzeitigen winterlichen Witterungslage 

weisen wir auf die geltenden Regelungen in der Streu- 

und Räumpflichtsatzung hin. Alle Eigentümer und Besit-

zer (z.B. Mieter, Pächter) von Grundstücken, die an einer 

Straße liegen oder von dieser eine Zufahrt oder einen 

Zugang haben, sind zum Räumen und Streuen verpflich-

tet. 

Innerhalb geschlossener Ortschaften sind Gehwege min-

destens auf eine Breite von 1,25 m zu räumen. Falls beid-

seitig keine Gehwege vorhanden sind, sind entsprechende 

Flächen in einer Breite von 1,25 m am Fahrbahnrand zu 

räumen und streuen. Der geräumte Schnee und das auf-

tauende Eis sind auf dem verbleibenden Teil des Gehwe-

ges, bzw. soweit der Platz dazu nicht ausreicht, am Rande 

der Fahrbahn anzuhäufen. Das Verbringen des Schnees 

auf die Fahrbahn ist nicht zulässig. Außerdem ist darauf 

zu achten, dass Einlaufschächte frei bleiben. 

Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und 

feiertags bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn 

nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. 

Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wie-

derholt, zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet um 

21.00 Uhr. 

Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material wie Sand, 

Splitt oder Asche zu verwenden. Die Verwendung von 

auftauenden Streumitteln (Streusalz) soll nur einge-

schränkt verwendet werden. Salz soll nur verwendet wer-

den, wenn überfrierende Nässe (Eisregen) oder Eisglätte 

nicht anderweitig beseitigt werden kann. 

Wer seiner Räum- und Streupflicht nicht im notwendigen 

Umfang nachkommt, handelt nicht nur ordnungswidrig 

sondern ist im Falle eines Unfalls auch schadensersatz-

pflichtig. 

 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in  

Zimmern u. d. B. 

Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht 

dafür kompetente, neutrale Unterstützung. Diese bekom-

men Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur 

Zollernalb. Die Erstberatung ist kostenlos. Fachleute 

geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedämmung und 

zum Aus-tausch der Heizungsanlage. Sie informieren 

 

Amtliches 

http://www.zimmern-udb.de/
mailto:bgm-z@t-online
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über erneuerbare Energien und nennen Möglichkeiten, 

den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend 

schätzen die ausgebildeten Energieberater Investitions-

kosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 

Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im 

Rathaus Zimmern u. d. B. ist: 

Dienstag, 12. Dezember 2017 –  

15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 

oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  

www.energieagentur-zollernalb.de 

Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet 

eine kostenlose Erstberatung zum Thema Energieeffizienz 

für Unternehmen an. 

Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 

Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

 

Täglich Fragen zum Klimaschutz beantworten und ge-

winnen 

Adventskalender der Energieagentur Zollernalb star-

tet wieder 

122 nachhaltige Preise im Wert von 3.500 Euro warten 

Wenn sich am 1. Dezember im nunmehr vierten Advents-

kalender der Energieagentur Zollernalb das erste Türchen 

öffnet, ist „Fachwissen“ gefragt: Alle sind eingeladen, 

ihre Kenntnisse über das Energiesparen, den Klimaschutz, 

eine nachhaltige Lebensweise oder die Gebäudemoderni-

sierung zu testen. Jede richtig beantwortete Quizfrage 

führt schnurstracks zu einem Gewinnspiel. „Auch ohne 

Experte zu sein, kann jede und jeder die Lösungen fin-

den“, verspricht Jochen Schäfenacker. 

Die kleine Mühe lohnt sich, denn es gibt attraktive, 

hochwertige und besonders nachhaltige Preise zu gewin-

nen. Diesmal warten 122 klimafreundliche Gewinne im 

Gesamtwert von rund 3.500 Euro auf Glückspilze. Darun-

ter sind in Deutschland produzierte LEDs, zahlreiche 

Bücher, ein Solar-Ladegerät, hochwertiges Recycling-

Druckpapier, Upcycling-Produkte aus Sicherheitsgurten, 

Fahrradschläuchen und Zementsäcken, Brotboxen aus 

Biokunststoff und Dauer-Kaffeebecher aus Bambus, de-

korative Sonnengläser, Gutscheine für einen Tausch der 

Heizungspumpe, Gratis-Mitgliedschaften bei einem kli-

mafreundlichen Verkehrsclub, Zeitschriften-Abos und 

vieles mehr. Und wer Klimapolitik einmal hautnah erle-

ben will, hält durch bis zum 24.12. und hofft darauf, Ba-

den-Württembergs Umweltminister Franz Untersteller 

MdL einen Tag lang bei seinen Terminen begleiten zu 

können. 

Am 1. Dezember losklicken: Das erste Türchen öffnet 

sich. Unter www.energieagentur-zollernalb.de können 

Mutige und bislang Verzagte ihr Glück versuchen. Bis 

einschließlich 31. Dezember 2017 übrigens bleiben alle 

Türen geöffnet. So lange ist es also möglich, auch nach-

träglich überall mitzuspielen. Neben den Sachpreisen gibt 

es eine Menge an Wissen zu gewinnen. 

Wer schon jetzt mehr über energetische Sanierung, erneu-

erbare Energien, die passenden Förderprogramme oder 

den Klimaschutz wissen will, kontaktiert die unabhängige 

Energieagentur Zollernalb. Die Erstberatung ist kostenlos. 

Energieagentur Zollernalb 

Tel.: 07433 92-1385, E-Mail: energieagen-

tur@zollernalbkreis.de 

 

 

Das Landwirtschaftsamt informiert: 

Versuchsringtagung Balingen Rottweil am 06.12.2017 

in Irslingen Gasthaus „Rössle“ 
„Kompostdüngung – eine Grundlage im Ackerbau“ 

In Jahren mit langen Trockenperioden zeigt sich, dass 

Böden mit einer guten Bodenfruchtbarkeit weniger Tro-

ckenschäden aufweisen. Die regelmäßige Anwendung 

von Kompost trägt zu einer erhöhten Humusschicht bei, 

fördert so das Bodenleben und erhöht die Speicherkapazi-

tät für Nährstoffe und Wasser. 

Unter dem Motto „Kompostdüngung – eine Grundlage 

im Ackerbau“ steht am 06.12.2017 die diesjährige Ver-

suchsringtagung im Gasthaus „Rössle“ in Irslingen. Am 

Vormittag wird der Komposteinsatz auf landwirtschaftli-

chen Betrieben sowohl aus pflanzenbaulicher Sicht, als 

auch unter den veränderten rechtlichen Rahmenbedingun-

gen der neuen Düngeverordnung beleuchtet. Nach dem 

Mittagessen wird ein Praktiker über seine Erfahrungen 

zur Flächenkompostierung berichten. 

Die Tagung beginnt um 9.30 Uhr. Im Anschluss der 

Vorträge besteht die Möglichkeit zur Diskussion und zum 

Austausch. 

An alle Landwirtinnen, Landwirte und interessierte Per-

sonen ergeht herzliche Einladung. 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Neue einheitliche kostenfreie Rufnummer für den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Montag-Freitag:   19 - 8 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag:   8 - 8 Uhr 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den 

Krankenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochen-

enden und Feiertagen von 08.30 Uhr – 13.00 Uhr und 

15.00 Uhr – 20 Uhr. Mobile Patienten können jederzeit 

ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht).  

Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage 

sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden 

über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie 

dann zu Hause aufsucht. 

Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereit-

schaftsarzt entweder in dessen Praxis behandelt oder bei 

Bedarf aufgesucht. 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19 222 

Notdienst Augenarzt:            0180/1 92 93 49 

Notdienst Gyn./Geburtshilfe BL:               07433/9092-0 

Notdienst Kinderarzt:             0180/1 92 93 42 

Notdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:              0180/6070711 

Notdienst Zahnarzt:              01805/911 690 

Balingen (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Albstadt (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Albstadt, Friedrichstraße 39 

72458 Albstadt  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst (gültig ab 01.02.2017): 

-Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen 

und Straßberg 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, 

Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9.00-19.00 Uhr 

Tel. 01806/071211 

Bereitschaftsdienste 
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-Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dot-

ternhausen, Geislingen, Grosselfingen, Haigerloch, Hau-

sen am Tann, Hechingen, Meßstetten, Nusplingen, 

Obernheim, Rangendingen, Ratshausen, Rosenfeld, 

Schömberg, Weilen unter den Rinnen und Zimmern unter 

der Burg  

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, 

Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-19.00 Uhr 

    Tel. 01806/070710 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 17.30 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 

Gemeinde Ratshausen 

 

Stellenausschreibung 

 

Für das Verwaltungssekretariat des Bürgermeisteramtes 

Ratshausen ist ab sofort eine Elternzeitvertretung mit 

100% zu besetzen. 

 

Der/die Bewerber/in sollte folgende Voraussetzungen 

erfüllen: 

– eine abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur Ver-

waltungsfachangestellten oder 

eine vergleichbare Berufsausbildung  

– sehr gute EDV-Kenntnisse 

– eine selbständige und gewissenhafte Arbeitsweise 

– ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Eigeniniti-

ative 

– idealerweise sind sie bereits Standesbeamte/r bzw. 

bereit zeitnah die Fortbildung zu absolvieren. 

 

Die Tätigkeit umfasst umfangreiche Verwaltungsaufga-

ben Insbesondere: 

-  im Bereich Standesamt und Meldewesen 

- im Bereich Pass- und Ausweisrecht 

- im Bereich Gewerbewesen 

- Organisation und Abwicklung sämtlicher 

Wahlen 

- Protokollführung in Sitzungen, Erstellung von 

Protokollen 

-  Zeiterfassung für alle Mitarbeitenden, Pflege der  

Arbeitszeitkonten 

-  Organisation und Abwicklung von Veranstaltun-

gen der Gemeinde 

-   Bearbeitung von Anträgen 

-  Öffentlichkeitsarbeit für das Amtsblatt, Pflege 

der Homepage 

-  sowie weiteren Verwaltungsarbeiten  

Sie erwartet, ein auf zwei Jahre befristetes Arbeitsverhält-

nis in einem sehr interessanten und hoch digitalisierten 

Arbeitsumfeld. 

Neben einem freundlichen Auftreten erwarten wir von 

Ihnen Teamfähigkeit, Engagement und selbständiges 

Arbeiten. 

Die Anstellung und Vergütung erfolgt in Anlehnung an 

den TVöD in E8. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann senden Sie Ihre 

aussagekräftige Bewerbung per PDF-Datei bis zum 

09.12.2017 an Herrn Bürgermeister Heiko Lebherz, leb-

herz@ratshausen.de, Tel: 07427/91188 

 

 
Kompetenzen und Potenziale nutzen 
Die eigenen Stärken richtig einschätzen, Potenziale und 

Fähigkeiten erkennen - das sind wichtige Bausteine für 

die berufliche Entwicklung. Unter dem Titel „Kompe-

tenzbilanz“ gibt es dazu am 07. Dezember von 10:00 bis 

12:00 Uhr Tipps und Anregungen im Gruppenraum der 

Agentur für Arbeit Balingen (Zimmer 002 im Erdge-

schoss), Stingstraße 17. 

Im Rahmen der Informationsreihe BiZ & DONNA für 

Frauen stellt Evelyn Koch von der Kontaktstelle Frau und 

Beruf Neckar-Alb in einem Vortrag die Kompetenzbilanz 

als ein Instrument zur Selbsteinschätzung und beruflichen 

Entwicklung vor und informiert über die Arbeit der Kon-

taktstelle. Die Veranstaltung richtet sich an berufstätige 

Mütter, an Interessentinnen zum Thema Weiterbildung 

und an Berufsrückkehrerinnen. Die Teilnehmerinnen 

werden einen Überblick über ihre individuellen Potenzia-

le und fachlichen Fähigkeiten erhalten und ein Stärken- 

und Schwächenprofil erarbeiten. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informa-

tionen erhalten Interessentinnen unter 07433 951-304 

oder Balingen.BCA@arbeitsagentur.de. 

 

33. Rosenfelder Weihnachtsmarkt 2017 mit weih-

nachtlichem Ambiente in der Altstadt 

Glühwein, Punsch, Gebäck und selbstgestrickte Socken: 

Auch in diesem Jahr bietet der Rosenfelder Weihnachts-

markt eine gute Gelegenheit, sich auf die bevorstehende 

Advents- und Weihnachtszeit einzustimmen. 

Die Stadt lädt am 03. Dezember 2017 von 11.00 Uhr bis 

18.00 Uhr Jung und Alt zu einem Bummel durch die 

Altstadt ein, wo an mehr als 60 Ständen wieder Selbstge-

basteltes, Kunsthandwerkliches und allerlei Köstlichkei-

ten angeboten werden. 

Neben den schmackhaften Rosenküchle, die auch auf dem 

Weihnachtsmarkt nicht fehlen dürfen, ist im alten Rathaus 

wieder ein Adventscafé von Schülerinnen und Schüler des 

Progymnasiums Rosenfeld eingerichtet, wo neben Kaffee 

und Tee viele leckere Kuchen angeboten werden. Auch 

für die Kinder wird es mit dem Besuch des Nikolaus, der 

Kindereisenbahn "Jim Knopf“ und der Möglichkeit zum 

Ponyreiten in der Altstadt, ein attraktives Rahmenpro-

gramm geben. Darüber hinaus möchte die Kita Sterntaler 

um 13.30 Uhr den Marktbesuchern mit ihrer Aufführung 

die Bedeutung von Weihnachten näherbringen. Eine wei-

tere Attraktion des diesjährigen Weihnachtsmarktes ist 

die Aufführung des Remstaler Figurentheaters mit „Kas-

per’s Märchenstunde“, diese finden um 14:30 Uhr, 15:30 

Uhr und 16:30 Uhr statt. Um 11.00 Uhr wird Bürgermeis-

ter Thomas Miller den Markt mit musikalischer Unter-

stützung der Stadtkapelle Rosenfeld eröffnen. 

Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!    

Verschiedenes 

mailto:lebherz@ratshausen.de
mailto:lebherz@ratshausen.de
mailto:Balingen.BCA@arbeitsagentur.de


...Amtsblatt Nr. 41 vom 30.11.2017            Seite 4 

 

 
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 

Jugendrotkreuz zum Thema Blutspenden, 

28.Teil 
80% aller Deutschen brauchen mindestens einmal im 

Leben Blut oder Blutplasma-Medikamente.  
Sie (!) höchstwahrscheinlich eingeschlossen. Doch die 

Versorgung wird immer schwieriger. Deswegen bitten wir 

Sie, überzeugen Sie auch Ihre Familienangehörigen, 

Freunde und Bekannten, dass Blutspenden lebenswichtig 

ist.  

Wichtige Medikamente werden aus Blutplasma herge-

stellt. Sie sind für tausende Menschen lebensnotwendig.  

Und ohne Blutkonserven kann oft nicht operiert werden.  

In Ihrem Körper fließen mindestens fünf Liter Blut: 
Mehr als genug! Sie können davon risikolos 500 ml spen-

den.  

Eine Infektion ist dabei übrigens ausgeschlossen: Wir 

verwenden ausschließlich steriles Einwegmaterial.  

So helfen Sie in weniger als 60 Minuten, ein Menschen-

leben zu retten.  

Der nächste Blutspendetermin in Schömberg 

ist am Freitag, den 01. Dezember 2017, 

von 15:30 bis 19:30 Uhr. 

 

 
WSC WinterSportClub Oberes Schlichemtal e.V 

Skibörse in Schömberg   

Wann: Samstag 09. Dezember 2017 –  

Wo: Stauseehalle in Schömberg 

Annahme: 9.00 - 10.00 Uhr;     

Verkauf: 9.00 - 13.00 Uhr;  

Abholung: bis 14.00 Uhr 

Im Angebot: Alpinski und Schuhe, Snowboards, Lang-

laufski, Skistöcke, Kleidung und Skihelme. 

Beratung durch die Mitglieder des WSC und der Ski-

schule. 

Zum Verkauf angenommen werden grundsätzlich nur 

Artikel, die sich in einem einwandfreien Zustand be-

finden und dem aktuellen technischen Stand, entspre-

chen.  

Mit Service „Bindungseinstellung“– ein Fachmann stellt 

die Bindung nach den jeweils persönlichen Werten ein.  

 

Skikurse für Kinder und Jugendliche in Deilingen am 

Skilift  

Geplante Termine: Ab Sa./So. 16./17.12.2017 und an 

weiteren Wochenenden, je nach Wetterbedingungen. 

Termine und Wetterbedingungen unbedingt immer frei-

tags ab 18 Uhr erfragen unter Telefon 07427/7334 oder 

unter www.wsc-os.de 

Übungszeiten:  9.30 - 11.30 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr.  

Anmeldung:  am jeweiligen Skikurstag auf dem Parkplatz 

oberhalb des Lifts ab 9 Uhr. 

 

 

 

 

24h Schwimmen 2017 

Insgesamt wurden 512,5km geschwommen 

Am Wochenende vom 18. auf den 19. November fand in 

Schlichembad im Schömberg das diesjährige 24h 

Schwimmen statt. Alle Schwimmbegeisterten waren auf-

gerufen worden innerhalb der 24h das Schwimmbad zu 

besuchen und so viele Kilometer zu schwimmen, wie sie 

wollten. Dabei konnten jederzeit Pausen eingelegt wer-

den. Es war sehr erfreulich, dass sehr viele Schwimmer 

dieser Einladung gefolgt waren und so wurden insgesamt 

512,5 km geschwommen. 

Auch in diesem Jahr wurden wieder viele Schwimmer für 

ihre Leistungen prämiert: 

Jüngster Teilnehmer: Luis Kipp (7 Jahre) mit 2.000m 

Jüngste Teilnehmerin: Emma Mayer (7 Jahre) mit 1.700m 

Ältester Teilnehmer: Konstantin Eha (87 Jahre) mit 

1.250m 

Älteste Teilnehmerin: Margrit Moser (61 Jahre) mit 600m 

Mannschaften (männlich oder gemischt): 

1. TG Schömberg mit durchschnittlich 3.188 m/Person 

2. LG Steinlach-Zollern mit durchschnittlich  

    2.790m/Person 

3. Radhelden mit durchschnittlich 2.613m/Person 

Mannschaften (weiblich): 

1. Titelverteidiger mit durchschnittlich 2.075m/Person 

Jugendliche bis 14 (männlich): 

1. Chris Banholzer mit 10.500m 

2. Jonas Rohrmoser mit 10.050m 

3. Jannis Reiner mit 5.100m 

Jugendliche bis 14 (weiblich): 

1. Vivien Banholzer mit 8.000m 

2. Lara Polich mit 6.400m 

3. Lea Varchim mit 5.050m 

Erwachsene (männlich): 

1. Harry Fünfer mit 27.000m 

2. Edmund Bross mit 16.300m 

3. Lothar Gengenbach mit 15.300m 

Erwachsene (weiblich): 

1. Sandra Henne mit 20.000m 

2. Sinja Newbery mit 10.000m 

3. Jutta Dreher mit 8.050m 

Familien: 

1. Familie Fünfer mit durchschnittlich 10.500m/Person 

2. Familie Banholzer mit durchschnittlich 7.733m/Person 

3. Familie Rohrmoser mit durchschnittlich 7.550m/Person 

Vielen Dank für die rege Teilnahme. Dank der Spende 

unserer Unterstützer wurde ein Betrag von 912 Euro er-

schwommen von welchem 456 Euro an die DRK Schöm-

berg überreicht wurden. 

Ohne Sponsoren wäre dieses ganze Event nicht möglich 

gewesen, daher möchten wir uns hier noch einmal recht 

herzlich bei allen bedanken: Holcim, Volksbank Albstadt 

eG, Fertigbau Wochner, Nagel Gartengestaltung GmbH, 

Reifen Dreher, Karl-Heinz Müller KG Formenbau, Phy-

siotherapie Jens Polich, Rauch Verbindungselemente 

GmbH, Stadtapotheke Schömberg, Gasthaus zum Pletten-

berg, Gasthaus Staudamm, Gasthaus Waldeck, Sparkasse 

Zollernalb, Farben Schwenk, Cornelia Seifert, Sport-Paul, 

Schiefererlebnis. 

Die DLRG freut sich auf das nächste 24h Schwimmen in 

2 Jahren. 

 

 

 

 

http://www.wsc-os/
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Sportverein Zimmern unter der Burg 

Fußball/Tischtennis: 

Donnerstag:  Fußballtraining für Jedermann auf dem 

Sportplatz 

  Beginn ist um 19:30 Uhr. 

Tischtennis findet bis auf weiteres keines statt. 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    20.00 - 21.30 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

    20.00  21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

 

 

 

 

 

 
Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Montag - Freitag             8.30 Uhr - 12.00 Uhr 

Mittwoch                       14.30 Uhr - 17.00 Uhr  

http://jakobus-kirche-zimmern.de 

Gottesdienstordnung 

Samstag, 02.12  

19:00 Uhr Vorabendmesse mit Messintention 

für Elisabeth und Josef Sauter 

Sonntag, 10.12. 2. Adventssonntag 

09:00 Uhr Hl. Messe mit Messintention für 

Margret Stutz 

  Kollekte - Silbersonntag 

Lektorendienst  

Samstag, 02.12.  Luzia Scheible 

Ministrantendienst  

Samstag, 02.12. Angelina, Alina, Lukas L., Patrick 

 

 
Im Trauerfall 

wenden sie sich, bitte an Pfarrer Shibu Vincent Push-

pam Tel. 07427 / 7325 oder 0170 /3720133 

Unter  „Gottesdienstordnung Seelsorgeeinheit“ finden Sie 

weitere Gottesdienste. 
 

 

02.12.2017 Samstag 

19:00 Uhr Vorabendmesse in Zimmern + Hausen 

03.12.2017 1.Adventssonntag 

09:00 Uhr Hl. Messe in Ratshausen 

09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen 

10:00 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen  

(Diakon) 

10:30 Uhr Hl. Messe in Weilen + Schörzingen 

10:30 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der  

Erstkommunionkinder in Dormettingen 

17:00 Uhr Hl. Messe in Schömberg 

   

Rorate - Messen im Advent 
Mit der Adventszeit beginnen wieder die 

beliebten Rorate- Messen.  

Ihren Namen haben sie vom Ruf des 

Eröffnungsverses „Rorate“. „Rorate“ 

heißt „tauet“ und ist der Beginn von 

„Tauet Himmel, den Gerechten, Wolken regnet Ihn her-

ab“ (Jes 45,8)  

Diese sehr beliebten Gottesdienste in der Dunkelheit 

werden durch eine Vielzahl von aufgestellten Kerzen in 

ein warmes, stimmungsvolles Licht getaucht. Jesus möch-

te wie ein himmlisches Licht in alle Dunkelheit unserer 

Herzen hineinleuchten und die Finsternis aus dieser Welt 

vertreiben. Die vielen brennenden Kerzen demonstrieren 

so auch unsere Sehnsucht, das gnadenvolle Licht der 

Weihnacht empfangen zu dürfen.   

Diese Sehnsucht drücken auch die altvertrauten Advents-

lieder aus, die in den Rorate-Messen gesungen werden 

und die zum schönsten Liedgut der Christenheit gehören.  

Wer einen Ruhepol in der lauten und hektischen Vor-

weihnachtszeit sucht, ist in der Rorate am rechten Ort. 

Besonders herzlich sind die Kinder mit ihren Eltern ein-

geladen.   

Roratemessen sind am 

Mittwoch, 06.12. um 06:00 Uhr in Ratshausen 

Mittwoch, 06.12.um 18:30 Uhr in Dormettingen 

Mittwoch, 06.12. um 19:00 Uhr in Schömberg 

Donnerstag, 07.12. um 19:00 Uhr  in Dautmergen 

Sonntag, 10.12. um 17:00 Uhr in Schömberg 

Dienstag, 12.12. um 19:00 Uhr in Schörzingen 

Mittwoch, 13.12. um 19:00 Uhr in Schömberg 

Donnerstag, 14.12. um 19:00 Uhr in Zimmern 

 

Palmbühlkirche Schömberg 

Tel. 2502            Fax. 922323 

Unter www.stadtkirche-schoemberg.de  

„Palmbühl“ finden Sie weitere  Informationen.  

Allgemeine Gottesdienstordnung 

Sonn- und Feiertags 

07:30 Uhr Eucharistiefeier 

10:30 Uhr Eucharistiefeier 

14:30 Uhr Feierliche Andacht 

Werktags von Montag bis Samstag 

09:00 Uhr Heilige Messe,  

freitags zu Ehren der Schmerzen Mariens 

Beichtgelegenheit:  

Freitag und Samstag nach der Messe 

 

 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus 

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

Vereinsnachrichten 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
http://jakobus-kirche-zimmern.de/Startseite
http://www.stadtkirche-schoemberg.de/
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Evang. Pfarramt Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Pfarrerin Christine von Wagner 

Fax (07427) 914913 – E-Mail: pfarramt@taebingen.de 

Pfrin. C. von Wagner: christine.vonwagner@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
 

Gottesdienstordnung 

18.00 Uhr Lebendiger Adventskalender:  

lautes Fenster  Im Oberland 9 

Samstag, 02. Dezember 2017 

Lebendiger Adventskalender: leises Fenster Wiesenstr. 6 

Sonntag, 03. Dezember 2017 – 1. Advent 

9:30 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor 

  Dekan i. R. Bernecker 

  Das Opfer erbitten wir als Landesopfer  

  für das Gustav-Adolf-Werk 

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus: 

Proben des Krippenspiels 

Lebendiger Adventskalender: leises Fenster Lindenbühl-

weg 18  

Montag, 04. Dezember 2017 

18.00 Uhr Lebendiger Adventskalender: lautes 

Fenster, Kehlenstr. 9 

Dienstag, 05. Dezember 2017 

Lebendiger Adventskalender: leises Fenster Windfang 

Kindergarten  

Mittwoch, 06. Dezember 2017 

14.45 Uhr  Konfirmandenunterricht 

Lebendiger Adventskalender: leises Fenster Heerstr. 16  

Donnerstag, 07. Dezember 2017 

14.00 Uhr Nachmittag der älteren Generation: 

Adventsfeier 

Lebendiger Adventskalender: leises Fenster Muselstr. 33  

Freitag, 08. Dezember 2017 

18.00 Uhr Lebendiger Adventskalender: lautes 

Fenster, Kehlenstr. 4/1 

Samstag, 09. Dezember 2017 

Lebendiger Adventskalender: leises Fenster Lehenstr.12 

Sonntag, 10. Dezember 2017 – 2. Advent 

10.00 Uhr Gottesdienst 

  Pfarrerin Zizelmann-Meister 

  Das Opfer erbitten wir für Aufgaben der  

  eigenen Gemeinde. 

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

19.00 Uhr Adventsmusik des Kirchen- und  

Posaunenchors 

Lebendiger Adventskalender: leises Fenster Löwenstr. 9 

(neu!)  

 

Herzliche Einladung zur Advents-

feier der älteren Generation  

am Donnerstag, 07. Dezember 

2017, 14.00 Uhr im Gemeindehaus 
Wir wollen miteinander Advents- 

und Weihnachtslieder singen, be-

sinnlichen Texten lauschen. Das gemütliche Beisammen-

sein bei Kaffee, Tee und Weihnachtsgebäck wird natür-

lich nicht fehlen! Kommen Sie und feiern Sie mit! 

Wir freuen uns auf viele ältere Mitbürgerinnen und Mit-

bürger! 

 

Adventsmusik des Kirchen- und 

Posaunenchors  

Am Sonntag, 10. Dezember 2017 um 

19.00 Uhr in der Karsthanskirche  

Traditionell findet immer am 2. Ad-

vent die Adventsmusik des Kirchen- 

und Posaunenchors statt, so auch die-

ses Jahr. Beide Chöre haben sowohl klassische als auch 

populäre Chor- und Instrumentalwerke einstudiert und 

wollen uns mit ihren Liedern auf die Advents- und Weih-

nachtszeit einstimmen. 

Die Adventsmusik wird gestaltet vom Zimmerner Block-

flötenensemble und dem Kirchenchor unter Leitung von 

Beate Vöhringer, vom Posaunenchor unter Leitung von 

Horst Völkle. Pfarrerin von Wagner wird das Programm 

mit Lesungen bereichern.   

Der Eintritt ist frei, das Opfer erbitten wir je zur Hälfte für 

die Arbeit des Kirchen- und Posaunenchors.  

Herzliche Einladung! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Freitag, 01.12.2017 um 15:00 Uhr  
laden wir zum adventlichen  
Senioren Nachmittag ein! 

 

Über Ihr Kommen freuen Sich Familie 
Lorch & Team 

Vaihinger-Hof-Str. 7 /  
72369 Zimmern unter der Burg 

Tel.: 07427/2426 
 

 

 
Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

sonstiges 

mailto:pfarramt@taebingen.de
http://www.kirchengemeinde.taebingen.de/
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Suche Lagerstätte für Roheisen (6 m) 

Tel. 0176/95716296 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg 

- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 

 

Meldestichtag zur Tierseuchenkassenbeitragsveranlagung für 2018 ist der 01.01.2018 
 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2017 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2018 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Mel-
dung begründet sich auf § 20 des Gesetzes zur Ausführung des Tierseuchengesetzes in Verbindung mit der 
Beitragssatzung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind zum 1. Februar 2018 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 
2018 einen Meldebogen. 
 
Meldepflichtige Tiere sind:     Pferde  

Schweine 
Schafe 
Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet) 
Hühner 
Truthühner/Puten  

 
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. 

Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und In-
formationssystem für Tiere) herangezogen. 

Nicht meldepflichtig sind u.a.:Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, 
Gänse und Enten 
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Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt 
die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und /oder Truthühner. 
 
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer 
Hobbyhaltung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen 
Veterinäramt gemeldet werden. 
 
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkas-
se BW, bis 15.01.2018 selbstständig an die HI-Tierdatenbank zu melden. Nähere Informationen und Kon-
taktdaten erhalten Sie über das Informationsblatt welches mit dem Meldebogen verschickt wird bzw. auf 
unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
 
Für Bienenhalter die Mitglied in einem Imkerverein sind, der dem Badischen oder Württembergischen Landes-
verband angeschlossen ist, besteht für die dort gemeldeten Bienenvölker keine Meldepflicht bei der Tierseu-
chenkasse Baden-Württemberg. Diese werden direkt vom Landesverband gemeldet. Die Nachmeldung nach § 
4 Abs. 1 hat beim jeweiligen Imkerverein zu erfolgen (siehe Beitragssatzung www.tsk-bw.de) 
 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tier-
seuchenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesit-
zer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen. 
 
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de,  
Internet: www.tsk-bw.de 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schulen 

              

 

 

 

 
 

            
   

 

Die Beruflichen Gymnasien im Zollernalbkreis laden herzlich ein zu einem 
 

Informationsabend 
 

Der Weg zum Abitur 
an den Beruflichen Gymnasien 

 

 am Donnerstag 7. Dez. 2017, 19:00 Uhr  
jeweils an den folgenden Schulen 

 

Kaufmännische Schule Hechingen 
Alice-Salomon-Schule Hechingen 
Kaufmännische Schule Albstadt 

Hauswirtschaftliche Schule Albstadt  
Gewerbliche Schule Balingen  

 
Weitere Informationen finden sich auf den jeweiligen Web-Seiten der Schulen. 

              

 

mailto:beitrag@tsk-bw.de

